
Fraktion 
Die PARTEI.DIE LINKE. 

Stadtvertretung in der Landeshauptstadt Schwerin 
 
 
 

Fraktionsbüro 

Am Packhof 2-6, 19053 Schwerin, Telefon: 0385 / 545-2957, Fax:0385 / 545-2958 

 

E-Mail: fraktion-diepartei-dielinke@schwerin.de         Internet: www.die-linke-Schwerin.de 

   Internet: www.diepartei-schwerin.de 

 

Schwerin, 05.03.2020 
 
 
 

Anfrage 
 
 

Sachstand des Bahnrennsports in Schwerin 
 
 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
bereits mit unserem Berichtsantrag (01587/2018) aus 2018 haben wir die Verwaltung 
zum Sachstand hinsichtlich des Bahnrennsports in Schwerin befragt. Es wurde da-
mals mitgeteilt, dass die grundsätzlichen Anforderungen an eine Radsporthalle defi-
niert wurden und auch verschiedene Standortlösungen geprüft werden sollen. 
Hierzu bitten wir um die Beantwortung folgender Fragen: 
 

1. Ist die Prüfung der Standortlösung erfolgt? 
  

2. Welcher Standort wird favorisiert? 
 

3. Wie ist der geplante zeitliche Ablauf zur Errichtung der Radsporthalle? 
 

4. Ist die Finanzierung (Investition + Betrieb) des Vorhabens gesichert und  
welche Fördermittel werden hierfür eingesetzt? 
 

5. Wie hat sich der Investitionsbedarf entwickelt und welche Gründe gibt es für 
einen eventuellen Anstieg der Investitionskosten? 
 

6.     Inwieweit ist der Radsportverband MV e.V. in die aktuellen Prozesse einge-
bunden? 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. Martin Frank 
Stadtvertreter 

http://www.die-linke-schwerin.de/
http://www.diepartei-schwerin.de/


 

Ihre Anfrage nach § 4 Abs. 4 der Hauptsatzung für die Stadtvertretung der 
Landeshauptstadt Schwerin bzw. § 34 Abs. 2 Kommunalverfassung M-V vom 03.03.2020 
zum Sachstand des Bahnrennsports 

Sehr geehrter Herr Frank, 

Ihre Anfragen möchte ich wie folgt beantworten: 

1. Ist die Prüfung der Standortlösung erfolgt? 

Siehe Beantwortung zur Frage 2 

2. Welcher Standort wird favorisiert? 

Beim sportfachlichen Vergleich möglicher Standorte im Stadtgebiet der LHS ist wegen der 
Nähe zum Sportgymnasium und der Möglichkeit der Nutzung anderer Sportanlagen und 
Infrastruktur die Wahl auf den Sportkomplex Lambrechtsgrund gefallen. Beteiligt an diesem 
Verfahren waren der Landessportbund MV, der Radsportverband MV, das Sportreferat des 
Sozialministeriums MV, der Olympiastützpunkt MV und der Fachdienst Bildung und Sport der 
Landeshauptstadt Schwerin. Eine Machbarkeitsstudie für diesen Standort wurde durch die 
Landeshauptstadt beauftragt. Die Kosten hierfür werden zu 100% durch das Land getragen. 
Das Ergebnis der in der Anlage beigefügten Studie liegt seit dem 17.01.2020 vor. 

Die Studie sieht die Errichtung einer Halle mit einer 250-m-Radbahn und Funktionsbereichen 
auf der Fläche des Parkplatzes neben der Sport- und Kongresshalle vor. Konkrete Angaben 
können der Studie entnommen werden. 

3. Wie ist der geplante zeitliche Ablauf zur Errichtung der Radsporthalle? 

Ein genauer Zeitplan kann erst aufgestellt werden, wenn die Finanzierung durch den Bund, 
das Land MV und durch die Landeshauptstadt geklärt ist. Aus Sicht des Olympiastützpunktes 
und des Radsportverbandes ist eine möglichst schnelle Umsetzung zwingend notwendig, im 
den Bundesstützpunkt in Schwerin zu halten. 
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4. Ist die Finanzierung (Investition + Betrieb) des Vorhabens gesichert und welche 
Fördermittel werden hierfür eingesetzt? 

Die Kosten für Planung und Errichtung liegen laut vorliegender Studie bei 15 Mio. Euro. Für 
den kommenden Haushalt 2021/22 werden die notwendigen Investitionskosten bei 
Einzahlungen i.H.v. 13 Mio. Euro (Fördermittel Bund und Land M-V) angemeldet. 

Für den Betrieb werden jährlich ca. 270.000 Euro erforderlich sein. Hiervon sollen 220.000 
Euro vom Bund und dem Land Mecklenburg-Vorpommern im Rahmen der 
Trainingsstättenförderung übernommen werden. 

 

Die Landeshauptstadt wäre in der Lage, einen Eigenanteil beizusteuern. 

Die Studie sieht im Innenraum der Radbahn eine Zwei-Feld-Sporthalle für den Schul- und 
Freizeitsport sowie zwei Volleyballbeachplätze vor. So kann die durch die Radbahn 
vorgegebene Kubatur des Gebäudes optimal und bedarfsentsprechend genutzt werden.  

Insofern könnten Errichtungskosten in Höhe von bis zu 2 Mio. € und die durchschnittlichen 
jährlichen Betriebskosten einer modernen Zweifeldhalle durch die Stadt übernommen werden. 

 

5. Wie hat sich der Investitionsbedarf entwickelt und welche Gründe gibt es für einen 
eventuellen Anstieg der Investitionskosten? 

Den Investitionsbedarf entnehmen Sie bitte der anliegenden Studie. 

6. Inwieweit ist der Radsportverband MV e.V. in die aktuellen Prozesse eingebunden? 

Der Radsportverband M-V wurde vollinhaltlich als festes Mitglied einer Expertengruppe 
einbezogen. Im Übrigen darf ich auf die Beantwortung zu Frage zwei verweisen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Dr. Rico Badenschier 

Anlage: 
Machbarkeitsstudie Neubau Radsportzentrum MV 



 

  Machbarkeitsstudie                           
Neubau Radsportzentrum MV 
 

   

   

 

 

 

 

 

 

 

Abbildung 1 – Modell Umgebungsbebauung 

Bauvorhaben:  Machbarkeitsstudie  

Neubau Radsportzentrum MV 

Wittenburger Straße 120 

19059 Schwerin 

 

Bauherr:  Landeshauptstadt Schwerin 

Am Packhof 2-6 

19053 Schwerin 

 

Auftragnehmer:  

 
 

HTG Ingenieurbüro für Bauwesen GmbH 

Wismarsche Straße 178 

19053 Schwerin 

+49 385 59064-0 

www.htg-net.de 

Ersteller:  Dipl.- Ing. (FH) Architektin Claudia Wilde 

Seiten:  11  

Datum:  17.01.2020   
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1 Vorwort 

Der Bund Deutscher Radfahrer hat in den zurückliegenden Jahren noch bis 2018 

ohne Bundesstützpunktsystem gearbeitet. Nunmehr ist im Zuge der 

Leistungssportreform erstmals im Jahr 2018 durch das Bundesinnenministerium 

ein Bundestützpunkt Bahnradsport am Standort Schwerin anerkannt worden. Für 

die Anerkennung als Bundesstützpunkt müssen spezifische Anforderungen an 

den Standort erfüllt sein. Neben den allgemeinen Bedingungen für den 

Leistungssport ist die Trainingsstätte von entscheidender Bedeutung. Die Gefahr 

des Verlustes des Bundesstützpunktes ist ohne einen Neubau eines 

Radsportzentrums am Standort Schwerin gegeben, da die 

Infrastrukturbedingungen des Stützpunktes aus Sicht des Spitzenverbandes und 

des Bundesinnenministeriums nach den aktuellen Anerkennungskriterien nicht 

erfüllt werden. Die aktuelle Anerkennung als Bundesstützpunkt läuft 2020 aus. 

Die Situation der Trainingsstätte spielt eine große Rolle bei der Entwicklung der 

Kaderzahlen als Grundlage für die weitere Anerkennung und den Erhalt als 

Bundesstützpunkt. 

Um in M-V auch in Zukunft leistungsorientiert und erfolgreich Athleten entwickeln 

und fördern zu können, bedarf es einer überdachten Trainingsstätte (Halle) am 

Standort Schwerin, die den Standards an das Bundesstützpunkttraining 

entspricht. Anderenfalls werden sich erfolgreiche Athleten des Landes an andere 

Standorte orientieren (müssen). 

Aus sportfachlichen und wirtschaftlichen Gründen ist in die Hallenplanung eine 

2- Feld-Halle für den Unterricht des Sportgymnasiums und vereinsgebundenes 

Training diverser Sportarten und eine Beachvolleyballanlage aufzunehmen. Der 

Bundesstützpunkt Volleyball am Standort Schwerin ist ein wichtiger Baustein des 

Deutschen Volleyball Verbandes für die Entwicklung von Nationalspielerinnen 

vom Jugendbereich bis zum Spitzenbereich. Neben der täglichen Trainingsarbeit 

in den Bereichen Technik, Taktik und Athletik in der Halle, nimmt die kombinierte 

Ausbildung (Halle und Sand) an Bedeutung zu. In der Phase der Regeneration 

hat das „Sandtraining“ einen hohen Stellenwert. Die Belastung der Gelenke kann 

im Sand stark reduziert werden, die Verletzungsgefahr sinkt deutlich. Mit der 

Schaffung von Indoor-Beachplätzen können für den Bundesstützpunkt Volleyball 
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weiblich die perspektivisch erforderlichen Wintertrainingsbedingungen 

geschaffen werden. 
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2 Entwurf: Sporthalle aufgeständert 

2.1 Grundlagen 

Das HTG Ingenieurbüro für Bauwesen GmbH wurde durch die Landeshauptstadt 

Schwerin beauftragt, im Rahmen einer Machbarkeitsstudie die Möglichkeit der 

Errichtung eines Radsportzentrums am Standort Lambrechtsgrund mit einer 

möglichst multifunktionalen Hallennutzung als Trainingsstätte für den 

Leistungssport zu untersuchen. Hinsichtlich der multifunktionalen Nutzung war 

der Schwerpunkt auf die Möglichkeit der Anordnung von Beachvolleyballfeldern 

bzw. auf das Herstellen einer 2-Feld-Halle zu richten, um so eine möglichst 

effiziente Hallennutzung durch verschiedene Nutzergruppen zu gewährleisten 

und den Leistungssport am Standort zu stärken. Sowohl die Radrennbahn als 

auch die Beachvolleyballfelder sollen hierbei als reine Trainingsstätten den 

internationalen Sportstandards entsprechen. 

 

In der vorliegenden Machbarkeitsstudie werden die abgestimmten Ergebnisse 

der Vorzugsvariante zur Errichtung eines Radsportzentrums am Standort 

Lambrechtsgrund in Schwerin dargestellt. 

 

Im Rahmen der Projektbearbeitung wurden in Abhängigkeit von der 

erforderlichen Kubatur Standortvarianten untersucht und mit den 

Projektbeteiligten diskutiert. Die umsetzbare Vorzugsvariante ist Grundlage der 

vorliegenden Machbarkeitsstudie. 
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2.2 Ansichten / Grundrisse 
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2.3 Erläuterung / Beschreibung 

Bei dem Entwurfsgedanken wird ein deutlicher Schwerpunkt auf die Assoziation 

mit dem Radsport gelegt. Die abgerundete Kubatur orientiert sich an der 

Radrennbahn und hebt sich von der umliegenden geradlinigen Bebauung ab. 

Dennoch fügt sich der Baukörper in das Ensemble der umliegenden 

Sportgebäude, Kongresshalle sowie des Achtecks ein und bildet einen Abschluss 

zur angrenzenden Kleingartenanlage. Im Rahmen der Standortuntersuchungen 

zur Lage und Anordnung des Objektes wurde diese Lage hinsichtlich der 

architektonischen als auch strukturellen Einpassung in das Areal als 

Vorzugsvariante heraus gearbeitet. 

Um dem Problem verlorener Parkplätze entgegenzuwirken ist das 

Radsportzentrum aufgeständert. Im hinteren Bereich des Hallengebäudes 

befindet sich ebenerdig der Sozialtrakt, der über ein Treppenhaus sowie einen 

Aufzug mit dem Hallenbereich verbunden ist. 

Das Treppenhaus führt in den Innenraum der Radrennbahn. Ebenso befinden 

sich hier zwei Beachvolleyballfelder und ein Sportfeld von 22x44 m. Die 

Radrennbahn und die Sportfelder liegen auf einer Ebene und sind durch eine 

Glaswand voneinander getrennt. 

 

Durch den Einsatz von Sandwichelementen ist in der Fassadengestaltung der 

Bezug zu den umliegenden Sportgebäuden gegeben. Im oberen Bereich der 

Fassade sorgt ein umlaufendes Lichtband für natürliche Belichtung. 

Im Inneren dominiert der Werkstoff Holz als Tragkonstruktion (alternativ: 

Stahlkonstruktion). Im Dach sind zwei große runde Fenster eingelassen. Ein 

gestalterisches Element in Form eines Radfahrers lässt die beiden Dachfenster 

zu Rädern eines Rennrades werden. Die Gestaltung ist sowohl im Halleninneren 

zu sehen als auch in der Dachaufsicht. Hierbei ist der Gedanke tragend, dass 

zukünftig die Erscheinung des Gebäudes auch über satellitengestützte 

Luftaufnahmen sofort der Nutzung zuzuordnen ist. 
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2.4 Anforderungen an das Raumkonzept 
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 Raum Anforderung Planung 

- Büro Geschäftsstellenleiter  30 m² 

- Büro Sacharbeiterin  18 m² 

- Archivraum  19 m² 

- Beratungsraum, 10 Personen  37 m² 

- Pantry  17 m² 
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- Büro Sportkoordinator  19 m² 

- Büro Trainer, 2 AP (2x)  26 m² (2x) 

- Umkleiden Sportler mit 
persönlichen Schränken, ca. 
15 Sportler 

 29 m² 
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 - Rollenraum ca. 50 m² 64 m² 

- Kraftraum  72 m² 

- Werkstatt  62 m² 

- Materiallager  62 m² 

- Rennradlager > 50 m² 71 m² 
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- Umkleide Trainer mit DU   

- Umkleide m/w mit DU für 30-
40 Sportler 

  

- WC’s für Trainer u. Frauen   
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Raum Anforderung Planung 

- Beachvolleyball 8m x 16m, 2x 

seitlicher Rand 2 m, 
Rückraum 3 m, 
Zwischenraum 4 m 

8m x 16m, 2x 

seitlicher Rand 2 m, 
Rückraum 3 m, 
Zwischenraum 4 m 

- Zwei-Feld-Halle 1x 44m x 22m 44m x 22m 

- Umkleiden 6x 23 m² 6x 24 m² 

- Duschräume 3x 20 m² 3x 20 m² 

- Lehrerräume / Trainer  2x 12 m² 2x 20 m² 

- Geräteraum 9m x 3m, LH min. 
2,50 m 

9m x 3m, LH min. 
2,50 m 

 

Die vorstehenden Anforderungen an das Raumkonzept sind in den vorliegenden 

Plänen der Machbarkeitsstudie vollumfänglich berücksichtigt. 
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2.5 Kostenrahmen 

Zur vorliegenden Machbarkeitsstudie wurden die Kosten als Kostenrahmen wie 

folgt ermittelt (in Euro, inkl. MwSt.): 
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2.6 Betriebskosten 

Auf Basis von Vergleichswerten der Literatur sowie auf Basis von bekannten Ist-

Werten vorhandener Sportstätten im Lambrechtsgrund erfolgte eine Vorschau 

auf die zu erwartenden Betriebskosten wie folgt: 

 

 

Aufgestellt: 

Schwerin, 17.01.2020  

Dipl.- Ing. (FH) Architektin Claudia Wilde  

HTG Ingenieurbüro für Bauwesen GmbH 
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